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Hinweis:  

Bitte beachten Sie, dass die vorliegende Betriebsanleitung nicht in jedem Fall den aktuell-

sten Bezug zum  Gerät darstellen kann. Wenn Sie beispielsweise die Firmware des Gerätes 

per Internet in Richtung einer höheren Firmware-Version verändert haben, passt unter Um-

ständen die vorliegende Beschreibung nicht mehr in jedem Punkt. 

In diesem Fall sprechen Sie uns entweder direkt an oder verwenden Sie die auf unserer In-

ternetseite (www.a-eberle.de) verfügbare aktuellste Version der Betriebsanleitung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A. Eberle GmbH & Co. KG 

Frankenstraße 160 

D-90461 Nürnberg 

Telefon: 0911 / 62 81 08 0 

Telefax: 0911 / 62 81 08 99 

E-Mail: info@a-eberle.de 

Internet: www.a-eberle.de 

 

Die Firma A. Eberle GmbH & Co. KG übernimmt keine Haftung für Schäden oder Verluste 

jeglicher Art, die aus Druckfehlern oder Änderungen in dieser Bedienungsanleitung  

entstehen. 

Ebenso wird von der Firma A. Eberle GmbH & Co. KG keine Haftung für Schäden und Ver-

luste jeglicher Art übernommen, die sich aus fehlerhaften Geräten oder durch Geräte, die 

vom Anwender geändert wurden, ergeben. 

 

 
  

http://www.a-eberle.de/
mailto:info@a-eberle.de
http://www.a-eberle.de/
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1. Benutzerführung 

 Warnhinweise 1.1

Abstufung der Warnhinweise 

Warnhinweise unterscheiden sich nach der Art der Gefahr durch folgende Signalworte: 

Ҧ DŜŦŀƘǊ warnt vor einer Lebensgefahr 

Ҧ ²ŀǊƴǳƴƎ warnt vor einer Körperverletzung 

Ҧ ±ƻǊǎƛŎƘǘ warnt vor einer  

 

Aufbau der Warnhinweise 

 
Signalwort 

Art und Quelle der Gefahr 

I Maßnahme, um die Gefahr zu vermeiden. 

 

 Hinweise 1.2

 

Hinweis zum sachgerechten Umgang mit dem Gerät 

 

 Weitere Symbole 1.3

Handlungsanweisungen 

Aufbau der Handlungsanweisungen: 

I Anleitung zu einer Handlung. 

Ҧ Resultatsangabe falls erforderlich. 

Listen 

Aufbau nicht nummerierter Listen: 

Ҧ Listenebenen 1 
 - Listenebene 2 
 
Aufbau nummerierter Listen: 
1)  Listenebene 1 

2)  Listenebene 1 

 1. Listenebene 2 

 2. Listenebene 2 
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2. Lieferumfang/Bestellmerkmale 

 Lieferumfang 2.1

0 EOR-3D Hardware in Gehäuseform B01 (Industriegehäuse) oder B02 (Hutschienenge-

häuse) 

0 Flachband Netzwerkkabel zur Parametrierung mit der Software A.Eberle ToolboxTM 

0 USB Stick mit aktueller Bediensoftware, Firmware, Anleitung und Datenblatt 

0 Stromwandleradapter im separaten Gehäuse für B01 Gehäuseform 

0 Bedienungsanleitung in A5 

 Bestellmerkmale 2.2

Die aktuellen Bestellmerkmale entnehmen Sie bitte dem aktuellen Datenblatt zum EOR-3D. 
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3. Sicherheitshinweise 

I Bedienungsanleitung beachten 
I Die Bedienungsanleitung immer beim Gerät aufbewahren 
I Sicherstellen, dass das Gerät ausschließlich in einwandfreiem Zustand betrieben wird 
I Das Gerät niemals öffnen 
I Sicherstellen, dass ausschließlich Fachpersonal das Gerät bedient 
I Das Gerät ausschließlich nach Vorschrift anschließen 
I Sicherstellen, dass das Gerät ausschließlich im Originalzustand betrieben wird 
I Das Gerät ausschließlich mit empfohlenem Zubehör betreiben 
I Sicherstellen, dass das Gerät nicht über den Bemessungsdaten betrieben wird (Siehe technisches 
Datenblatt im gesonderten Dokument) 
I Sicherstellen, dass das Original Zubehör nicht über den Bemessungsdaten betrieben wird 
I Das Gerät nicht in Umgebungen betreiben, in denen explosive Gase, Staub oder Dämpfe vorkommen 
I Das Gerät ausschließlich mit handelsüblichen Reinigungsmitteln reinigen  
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4. Technische Daten 

Beachten Sie dazu bitte das aktuelle Datenblatt zum EOR-3D. Dort sind sämtliche Normen, die das Gerät 

erfüllt angegeben. 

5. Bestimmungsgemäßer Einsatz 

Das Produkt für den Festeinbau und für die permanente Messung, Überwachung und Auswertung von 

Spannungen und Strömen vorgesehen. 

Dazu werden nur Spannungen und Ströme in Sekundärkreisen gemessen. 

Je nach Wandlerkonfiguration (Spannung und Strom) kann sich der Funktionsumfang reduzieren. Bei-

spielsweise kann dadurch nur noch Erdschlusserfassung möglich sein. Details dazu entnehmen Sie bitte 

dem Kapitel 6 

 

6. Beschreibung 

Das EOR-3D ist ein reiner Erdschluss- und Kurzschlussanzeiger. Es ist für den Festeinbau und permanen-

te Überwachung auf Erd- und Kurschluss in kompensierten, isolierten bzw. starr geerdeten 

Mittelspannungsnetzen vorgesehen. 

Für die Erdschlussortung sind folgende Ortungs-Verfahren implementiert: 

 

0 qu2 Verfahren (Erdschlusswischer) 

0 qui Verfahren (intermittierender/Wiederzündender Fehler) 

0 cos( )-Verfahren 

0 Oberschwingungsverfahren (250Hz & eine freie Frequenz) 

0 sin( )-Verfahren 

0 Pulsortung 

 

Für die Detektion von Kurzschlüssen sind folgende Verfahren vorgesehen: 

0 Kurzschluss ungerichtet 

0 Kurzschluss gerichtet 
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7. Betrieb/Bedienung 

 EOR-3D Hardware 7.1

Es gibt zwei Gehäuseformen für das EOR-3D. Die Industrieversion (Merkmal B01) ist für den Einbau in 

einen Schalttafelausschnitt mit 96 mm x 48 mm konzipiert. Das EOR-3D in der Hutschienenversion 

(Merkmal B02) wird üblicherweise auf Schalttafeln oder in Schaltschränken mit DIN-Hutschienen mon-

tiert. Es gibt Unterschiede bzgl. der Klemmenbelegung zwischen den Gehäuseformen. Beide Versionen 

werden deshalb für den Bereich Hardware getrennt beschrieben. 

7.1.1 Industriegehäuse (Merkmal B01) 

7.1.1.1 Übersicht EOR-3D Frontseite Industriegehäuse (B01) 

1) USB-Schnittstelle 

2) OLED Farbdisplay 

3) Status-LED 

4) Bedientasten 

5) Netzwerk Schnittstelle 

6) LED zur Signalisierung 

7) RESET Taste 

 

 

 Fronansicht EOR-3D ς Bedeutung Bild 1: 

7.1.1.2 Nummerierung der LED 

 

 Nummerierung der LED von 1 bis 5 Bild 2: 

 

Information! LED 5 (Status LED) blinkt bei aktivem Gerät. Das ist nicht änderbar. 

4 3 1 

5 

2 

4 

7 

3 

6 

1 

5 

2 
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7.1.1.3 Übersicht EOR-3D Rückseite Industriegehäuse (B01) 

1) X1 Klemmleiste Binärausgänge 

2) X2 Klemmleiste Spannungsversorgung 

3) X3 Klemmleiste Binäreingänge 

4) X4 Klemmleiste Anschluss Spannungswandler 

5) X5 Klemmleiste Anschluss Stromwandler  

6) CAN 1, CAN 2; CAN Bus Schnittstelle 

7) RS232 bzw. RS485 Schnittstelle 

8) USB2 zweite USB Schnittstelle 

9) Erdungsanschluss 

 Rückansicht EOR-3D - Bedeutung Bild 3: 

 

Information! Der CAN Bus  wird von der Firmware nicht unterstützt.  

7.1.1.4 Anschluss der Messwandler an das EOR-3D Industriegehäuse (B01) 

Das EOR-3D kann an klassische (induktive) Wandler und an Sensoren angeschlossen werden. Die pas-

senden Analogeingänge werden bei der Bestellung gewählt.  

Das EOR-3D hat im Maximalausbau vier Spannungskanäle und vier Stromkanäle. Es können dadurch die 

drei Phasenspannungen und drei Phasenströme, sowie die Verlagerungsspannung (Uen) und der 

Nullstrom (3Io) direkt angeschlossen werden. 

Bei klassischen Wandlern ist die Anschlussrichtung der Spannungs- bzw. Stromwandler durch die Kenn-

zeichnung des Wickelsinns (in den Bildern mit Punkt gekennzeichnet) gegeben. 

 

Information!  

0 Bei allen Anschlußzeichnungen des Stromwandlers gilt: P1 liegt mit Ein-
baurichtung in Richtung Sammelschiene 

0 Der Anschluss konventioneller Stromwandler erfolgt über das mitgelie-
ferten, externe Adaptermodul 

0 Der Anschluss konventioneller Spannungswandler erfolgt direkt an der 
Klemmleiste ςX4. 

1 2 

3 

4 5 

6 7 

8 

9 



Betrieb/Bedienung 

 

Seite 12  

 

 

wir regeln das  

7.1.1.5 Adaptermodul für den Stromwandleranschluss 

 

 Seitenansicht EOR-3D (B01) mit aufgesetztem Stromwandler Bild 4: 

Adaptermodul 

 

1) Das Stromwandler Adaptermodul dient zur Aufnahme bzw. Umsetzung der sekundären Mess-

wandlerströme.  

Die sekundären Wandlerleitungen müssen daher, entsprechend den folgenden Anschlusszeichnungen, 

ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ {ǘǊƻƳǿŀƴŘƭŜǊ ŘŜǊ !ŘŀǇǘŜǊǇƭŀǘƛƴŜ αƎŜŦŅŘŜƭǘά ǿerden. 

Um den Anschluss von konventionellen Stromwandlern sowie Stromsensoren zu ermöglichen, gibt es 

verschiedene Ausführungen des Adaptermoduls.  

 

Information! Passende Adaptermodule müssen bei der Bestellung angegeben werden. 
Unter der Eingangskonfiguration Strom wählen Sie bitte aus den Merkmalen C21 bis C27. 
Die Merkmale sind im technischen Datenblatt aufgelistet. 

1 
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Das folgende Beispiel zeigt den Anschluss des Summenstromwandlers an das EOR-3D (B01-Variante). In 

derselben Weise ist mit dem Anschluss der Leiterstromwandler zu verfahren. 

EOR-3D (B01-Variante) Information 

 

Sekundär-Anschlussleitung 
(s1 bzw. k) durch den Auf-
satzwandler in Pfeilrichtung 
ziehen   

 

Nach dem Durchziehen der 
Anschlussleitung ist der 
Wandlerstromkreis mit dem 
Anschluss (s2 bzw. l) des 
Wandlers wieder zu schlie-
ßen. Dies erfolgt am besten 
an einer separaten Klemm-
leiste 
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Dieses Beispiel zeigt den Anschluss der Verdrahtung an die rückseitigen Phönixklemmen, anhand eines 

Spannungseinganges. 

EOR-3D (B01-Variante) Information 

 

Ein geeignetes Werkzeug (Schrau-
bendreher o.ä.) in die obere 
Öffnung der Phönixklemme mit 
Druck einführen um die Feder-
klemme zu öffnen.   

 

Draht in die geöffnete Klemm ein-
führen. Der Schraubendreher muss 
dabei weiterhin die Klemme offen 
halten. 

Wenn die Ader vollständig in der 
Klemme sitzt, den Schraubendreher 
wieder entfernen, um die Ader 
festzuklemmen. 

 

Vollständig eingeklemmte Ader 

 

 

Information! Das Abklemmen einer Ader geschieht dann in umgekehrter Reihenfolge 

0 Arretierung der Federzugklemme lösen 

0 Draht bzw. Ader entnehmen 
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7.1.1.6 Anschluss Verlagerungsspannung Uen und Summenstrom 3Io 

Der Anschluss von Verlagerungsspannung (Uen oder auch Uo genannt) erfolgt über die sogenannte of-

fene Dreieckswicklung.  

Als Summenstromwandler für die Erfassung von 3Io wird ein Kabelumbauwandler eingesetzt. 

 

Information! Kabelumbauwandler haben in kompensierten Netzen meist ein Überset-
zungsverhältnis von 100 / 1 A bzw. 60 / 1 A. 

 

P1

P2

S1 (k)

S2 (l)

X4-3

X4-4

X4-5

X4-6

X4-1

X4-2

U1

U2

U3

Uen

X5-3

X5-4

X5-5

X5-6

X5-7

X5-8

X5-1

X5-2

I1

I2

I3

3Io

L1

L2

L3

X1-1

X1-2

X1-3

X1-4

X1-5

X1-6

X1-7

X1-8

X1-9

X1-10

X1-11

X1-12

X3-1

X3-2

X3-3

X3-4

BE1

BE2

R3

R4

R5

R6

R7

R8

R2

R1

X2-1

X2-2

X2-3

PE

L(+)

L(-)

EOR-3D   mit Stromwandler-Adapter

3Io

 

 Anschluss Verlagerungsspannung (Uen) und Summenstrom (3Io) Bild 5: 

an EOR-3D (B01) 

Messeingang am EOR-3D verwendet Ortungsverfahren anwendbar ? 
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X W X W X X (X) X X W W 

 

Information! Für das cos(j) Verfahren (wattmetrisch) werden an den Winkelfehler für die 
Strom- und Spannungsmessung erhöhte Anforderungen gestellt. Wandler mit Klasse 1 
Angabe würden diese Anforderungen erfüllen. 
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7.1.1.7 Anschluss Leiter-Erde-Spannungen UL1, UL2, UL3 und der Phasenströme IL1, IL2, IL3 

Im folgenden Beispiel werden die Phasenspannung und die Phasenströme an das EOR-3D (B01) ange-

schlossen. Auch diese Anschlussvariante begrenzt die möglichen Ortungsverfahren (siehe Tabelle) 

 

Information! Im EOR-3D kann über die Parametrierung das Berechnen von Uo und 3Io 
ausgewählt werden. Damit sind auch bestimmte Verfahren für die Erdschlussortung mög-
lich. 
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 Anschluss der Phasenspannungen und Phasenströme an das EOR-Bild 6: 

3D (B01) 

Messeingang am EOR-3D verwendet Ortungsverfahren anwendbar ? 
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3I0 I1  I2  I3  U0 U1  U2  U3  

W X W X X X W W X X X 

 

Information! Für das cos(j) Verfahren (wattmetrisch) werden an den Winkelfehler für die 
Strom- und Spannungsmessung erhöhte Anforderungen gestellt. Oberschwingungen kön-
nen je nach Winkelfehler zwischen den drei Einphasenwandlern zirkulieren. Resultierend 
kann am EOR-3D im Extremfall die falsche Richtung ankommen. Deshalb sollten diese 
Verfahren nicht verwendet werde. 
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7.1.1.8 Anschluss bei sammelschienenseitigen Sternpunkt der Stromwandler 

Die Spannungsmessung unterscheidet sich dabei nicht von der in Punkt 7.1.1.7. Die Strommessung ist 

hier so ausgeführt, dass ein Anschluss mit denen der beiden anderen Stromwandler zusammengefasst 

ƛǎǘΦ Lƴ ŘƛŜǎŜƳ αYƴƻǘŜƴά ƪŀƴƴ ŘŀŘǳǊŎƘ ŘƛŜ {ǳƳƳŜ ŘŜǊ ŘǊŜƛ tƘŀǎŜƴǎǘǊǀƳŜ όŀƭǎƻ оLƻύ ƎŜƳŜǎǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΦ 

 

Information! Beachten Sie den Wickelsinn der Stromwandler. Sind die Wandler anders 
herum eingebaut, dreht sich auch die Durchflussrichtung für den Strom. Damit muss die 
αCŅŘŜƭǊƛŎƘǘǳƴƎά ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ {ǘǊƻƳǿŀƴŘƭŜǊ ŀƳ 9hw-3D umgekehrt werden. 

In der Parametrierung wird Uo auf Berechnen eingestellt. 3Io wird gemessen. 
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 Anschluss der Phasenspannungen und Phasenströme mit Sternpunkt Richtung Sammelschiene Bild 7: 

Messeingang am EOR-3D verwendet Ortungsverfahren anwendbar ? 
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Information! Für das cos(j) Verfahren (wattmetrisch) werden an den Winkelfehler für 
die Strom- und Spannungsmessung erhöhte Anforderungen gestellt. Oberschwingungen 
können je nach Winkelfehler zwischen den drei Einphasenwandlern zirkulieren. Resultie-
rend kann am EOR-3D im Extremfall die falsche Richtung ankommen. Deshalb sollten 
diese Verfahren nicht verwendet werde. 
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7.1.1.9 Anschluss bei leitungsseitigem Sternpunkt der Stromwandler 

Die Spannungsmessung unterscheidet sich dabei nicht von der in Punkt 7.1.1.7. Die Strommessung ist 

hier so ausgeführt, dass ein Anschluss mit denen der beiden anderen Stromwandler zusammengefasst 

ƛǎǘΦ Lƴ ŘƛŜǎŜƳ αYƴƻǘŜƴά ƪŀƴƴ ŘŀŘǳǊŎƘ ŘƛŜ {ǳƳƳŜ ŘŜǊ ŘǊŜƛ tƘŀǎŜƴǎǘǊǀƳŜ όŀƭǎƻ оLƻύ ƎŜƳŜǎǎŜn werden. 

 

Information! Beachten Sie den Wickelsinn der Stromwandler. Sind die Wandler anders 
herum eingebaut, dreht sich auch die Durchflussrichtung für den Strom. Damit muss die 
αCŅŘŜƭǊƛŎƘǘǳƴƎά ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ {ǘǊƻƳǿŀƴŘƭŜǊ ŀƳ 9hw-3D umgekehrt werden. 

In der Parametrierung wird Uo auf Berechnen eingestellt. 3Io wird gemessen. 
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 Anschluss der Phasenspannungen und Phasenströme mit Sternpunkt Richtung Leitung Bild 8: 

Messeingang am EOR-3D verwendet Ortungsverfahren anwendbar ? 
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Information! Für das cos(j) Verfahren (wattmetrisch) werden an den Winkelfehler für 
die Strom- und Spannungsmessung erhöhte Anforderungen gestellt. Oberschwingungen 
können je nach Winkelfehler zwischen den drei Einphasenwandlern zirkulieren. Resultie-
rend kann am EOR-3D im Extremfall die falsche Richtung ankommen. Deshalb sollten 
diese Verfahren nicht verwendet werden. 
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7.1.1.10 Separater Anschluss von Phasenspannung, Phasenstrom, Verlagerungsspannung 

und Nullstrom 

Neben der Messung für Phasenspannung und Phasenstrom existieren auch Messungen für die Verlage-

rungsspannung (Uen) und Nullstrom (3Io). 

 

Information! Beachten Sie den Wickelsinn der Stromwandler. Sind die Wandler anders 
herum eingebaut, dreht sich auch die Durchflussrichtung für den Strom. Damit muss die 
αCŅŘŜƭǊƛŎƘǘǳƴƎά ŘǳǊŎƘ ŘŜƴ {ǘǊƻƳǿŀƴŘƭŜǊ ŀƳ 9hw-3D umgekehrt werden. 

In der Parametrierung wird Uo und 3Io auf Berechnen eingestellt. 
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 Anschluss der Phasenspannungen und Phasenströme mit Sternpunkt Richtung Leitung Bild 9: 

Messeingang am EOR-3D verwendet Ortungsverfahren anwendbar ? 
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Information! In dieser Konfiguration sind alle Algorithmen wählbar. Bedingung für das 

cos(j) Verfahren ist nach wie vor eine gute Winkelgenauigkeit bei Uo und 3Io. 
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7.1.2 Hutschienengehäuse (Merkmal B02) 

Übersicht EOR-3D Frontseite Hutschienengehäuse (B02) 

1) USB-Schnittstelle 

2) OLED Farbdisplay 

3) Status-LED 

4) Bedientasten 

5) Netzwerk Schnittstelle 

an Gehäuseseite 

6) LED zur Signalisierung 

7) RESET Taste 

 

 

 Fronansicht EOR-3D - Bedeutung Bild 10: 

7.1.2.1 Nummerierung der LED 

 

 Nummerierung der LED von 1 bis 5 Bild 11: 

 

Information! LED 5 (Status LED) blinkt bei aktivem Gerät. Das ist nicht änderbar. 
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7.1.2.2 Übersicht EOR-3D Klemmen bei Hutschienengehäuse (B02) 

1) X1 Klemmleiste Binärausgänge 

2) X6 Klemmleiste Spannungsversorgung 

3) X8 Klemmleiste Binäreingänge 

4) X7 Klemmleiste Anschluss  

Spannungswandler 

5) Anschluss Stromwandler  

6) CAN 1, CAN Bus Schnittstelle 

7) RS232 bzw. RS485 Schnittstelle (optional) 

8) Erdungsanschluss 

 

 

 

 

Information! Der CAN Bus wird von der Firmware nicht unterstützt!  

1 

2 3 4 
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7.1.2.3 Anschluss der Messwandler an das EOR-3D Hutschienengehäuse (B02) 

Das EOR-3D kann an klassische (induktive) Wandler und an Sensoren angeschlossen werden. Die pas-

senden Analogeingänge werden bei der Bestellung gewählt.  

Das EOR-3D hat im Maximalausbau vier Spannungskanäle und vier Stromkanäle. Es können dadurch die 

drei Phasenspannungen und drei Phasenströme, sowie die Verlagerungsspannung (Uen) und der 

Nullstrom (3Io) direkt angeschlossen werden. 

Bei klassischen Wandlern ist die Anschlussrichtung der Spannungs- bzw. Stromwandler durch die Kenn-

zeichnung des Wickelsinns (in den Bildern mit Punkt gekennzeichnet) gegeben. 

 

Information!  

0 Bei allen Anschlußzeichnungen des Stromwandlers gilt: P1 liegt mit Ein-
baurichtung in Richtung Sammelschiene 

0 Der Anschluss konventioneller Stromwandler erfolgt über sogenannte 
Durchsteckwandler auf der Oberseite des Gerätes 

0 Der Anschluss konventioneller Spannungswandler erfolgt direkt an der 
Klemmleiste ςX7 

7.1.2.4 Modul für den Stromwandleranschluss im Gehäuse integriert 

 

 Draufsicht EOR-3D (B02) mit Durchsteckwandlern für Anschluss Bild 12: 

klassischer Stromwandler 

 

1) Das Stromwandler Adaptermodul dient zur Aufnahme bzw. Umsetzung der sekundären Mess-

wandlerströme.  

Die sekundären Wandlerleitungen müssen daher, entsprechend den folgenden Anschlusszeichnungen, 

durch dƛŜ {ǘǊƻƳǿŀƴŘƭŜǊ ŘŜǊ !ŘŀǇǘŜǊǇƭŀǘƛƴŜ αƎŜŦŅŘŜƭǘά ǿŜǊŘŜƴΦ 

Um den Anschluss von konventionellen Stromwandlern sowie Stromsensoren zu ermöglichen, gibt es 

verschiedene Ausführungen des Adaptermoduls.  

 

Information! Passende Adaptermodule müssen bei der Bestellung angegeben werden. 
Unter der Eingangskonfiguration Strom wählen Sie bitte aus den Merkmalen C21 bis C27. 
Die Merkmale sind im technischen Datenblatt aufgelistet. 

1 
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Das folgende Beispiel zeigt den Anschluss des Summenstromwandlers an das EOR-3D (B02-Variante). In 

derselben Weise ist mit dem Anschluss der Leiterstromwandler zu verfahren. 

EOR-3D (B02-Variante) Stromwandleranschluss Information 

 

Sekundär-Anschlussleitung (s1 
bzw. k) durch den Aufsatz-
wandler in Pfeilrichtung ziehen   

 

Nach dem Durchziehen der 
Anschlussleitung ist der Wand-
lerstromkreis mit dem 
Anschluss (s2 bzw. l) des 
Wandlers wieder zu schließen. 
Dies erfolgt am besten an 
einer separaten Klemmleiste 

 

EOR-3D (B02-Variante) Spannungswandleranschluss Information 

 

Beim Anschluss von starren 
Adern muss diese mit Druck in 
die Klemmenöffnung der Fe-
derzugklemme gedrückt 
werden, damit diese entspre-
chend gehalten wird.  

 

Um eine flexible Ader anzu-
schließen, muss zunächst die 
Federzugklemme mittels eines 
Schraubendreher o.ä. durch 
Druck auf die orange Arretie-
rung geöffnet werden 

 
































































































































































































































































